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Think big

Die S hulstrukturde ate ist 
in Hamburg neu entbrannt. Die 

I iiai e „G -jetzt-HH“ fordert 
die Ei führu g o  G  a  alle  
G asie  u d glei hzeiig die 
Möglichkeit, auch in acht Jahren 

a  de  G asie  zu  A itur 
zu ko e . Dies ges hieht or 
dem Hintergrund, dass es bereits 

a  ü er  Stadteils hule  die 
Mögli hkeit gi t, ei  A itur i  

eu  Jahre  a zulege . Na h-
de  das Ha urger A e d lat 
die öfe tli he Diskussio  it 
ei er U frage ü er die Ei füh-
ru g o  G  a  G asie  a -
geheizt hat, CDU u d GRÜNE 

ereits Ko pro iss ors hläge 
unterbreitet haben und die SPD 

zu ä hst it der I iiai e Ge-
sprä he führte u d u  Se ator 
Ra e die S hulko fere ze  der 
G asie  a h ihrer Mei u g 
fragt, zeigt si h, dass der soge-

a te S hulfriede  kei er ist. 
Ü rig lei e  die Fragestellu -
ge  u d Ko pro iss ors hläge 
i  Klei -Klei : G  oder G ? 

De ke  ir also zu ä hst die-
ses Klei -Klei , stelle  ir u s 
or, es gä e a  de  G asie  

ei e Mögli hkeit, au h i   Jah-
re  zu  A itur zu ko e . ). B. 
i  jede  Bezirk gä e es i des-
te s drei G asie  it G  oder 
die S hule  kö te  sel er äh-
le  oder der Vors hlag der I ii-
ai e kä e dur h. Vers hiede e 
Sze arie  si d da  de k ar: a  
Die Stadteils hule , die s ho  
jetzt für die BSB als S h er-
pu kts hule  für I klusio  gel-
te , ürde  zu „Leu htur -
s hule “ a h CDU-Vorstellu g, 
also et as esser ausgestatet  
als die ü rige  STS u d äh-

e  de  größte  Teil der SuS 
it so derpädagogis he  För-

der edarf auf. Die G asie  
ürde  erstärkt  a ge ählt 
erde  u d a  de  STS träfe  

si h i  erster Li ie SuS aus sozial 
s h a he  Fa ilie strukture . 
Rü kläufer o  de  G asie  
gä e es e ige u d i  Laufe 
der )eit ürde  z. T. O erstu-
fe  a ge aut. Es e tstü de ei e 
S hulla ds hat, i  der die STS i  
erster Li ie die Haupt- u d Re-
als hula s hlüsse ergä e. Die 
sog. „Leu htur s hule “ liefe  
Gefahr eue Förders hulze tre  
zu erde . Ei e eitere Varia -
te:  Ma  rä ge si h i  der BSB 
dazu dur h, dass a  E de der 
Gru ds hule kei e S hulfor -
e pfehlu g ehr gege e  ird, 
so der  dass i  ei e  Ler e t-

i klu gsgesprä h erate  ird. 
Ma  äh e i erhi   Mio. 
Euro für I klusio  i  die Ha d 

u d ezöge die G asie  – z.B. 
die it G  – i  die I klusio  it 
ei . Die STS ekä e  o  de  
Ressour e  gerade so iel a , 
dass sie auf iedrige  Ni eau 
Schule machen könnten. Da die 

Ressour e  i ht ausrei hte , 
u  äh li h gut ausgestatet zu 
sei  ie or als die S hule  it 
I tegraio sklasse , öte  sie 
kei e Alter ai e für ildu gs a-
he Eltern. Selbst wenn sie ihren 

Ki der  i  Gru de ei e  grö-
ßere  Horizo t a  soziale  Ko -

takte  u d a dere pädagogis he 
Ko zepte itge e  ö hte . Es 

ürde auf Dauer zu z ei For e  
o  G asie  u d i deste s 

z ei o  STS – it u d oh e 
O erstufe – führe . 

Beide Sze arie  a he  deut-
li h: ei  Ne e ei a der o  G , 
G  u d STS steuert  zurü k zu 
ei e  drei- oder sogar ierglied-
rige  S huls ste . 

Die Ei führu g des Tur o-A is 
hat, ie die GEW efür htete, 
ei e Verdi htu g des U ter-
ri htsstofes i  der Mitelstufe 

it si h ge ra ht. Viele S hü-
leri e  u d S hüler reagiere  
darauf it Stresss pto e  
u d die Kollegi e  u d Kolle-
ge  e pi de   ihre  U terri ht 

ie ei  rei es Hi ei stopfe  o  
Ler stof. Hier setzt u ser Vor-
s hlag ei er O erstufe refor  
– le i les A itur a h  –  Jah-
re  – u d ei er  „Seku darstufe I 
für alle“ a  s. PM . . . , S... . 
Die o  der GEW Ha urg u  
i  die De ate ge ra hte  E k-
pu kte für ei e a dere S hulst-
ruktur orie iere  si h zu  ei e  
a  Diskussio e  u d Bes hlüs-
se  der Bu des-GEW u d a de-
rerseits si d sie ei  ) is he -
erge is der Diskussio e  i   
Ha urger GEW-Gre ie . Diese 
De ate ird auf de  ä hste  
Ha urger Ge erks hatstag i  

Mai fortgesetzt  u d ir hofe , 
dass dies ei  A stoß für ei e 
u fasse dere De ate ü er die 
Bildu gsstrukture  – i ht ur i  
Ha urg – ist.

Nutze  ir die Cha e pro-
duki !  Ei  rü k ärtsge a dtes 
Klei -Klei  häte ei  S huls ste  
zur Folge, das o h stärker auf 
Selekio  u d Ausgre zu g setzt 
u d eit e fer t o  geli -
ge der I klusio  ist. We  also 

eu geda ht erde  darf, da : 
Thi k ig! 
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